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Kehr wieder

Stilles Land, Du grüne Weite,

schenkst dem Wanderer Dich pur,

Feld und Wald an seiner Seite,

frank und frei in der Natur.

Wo die Wasser blitzend bächeln,

in der Wiese weichem Grase,

zauberst Du ihm bald ein Lächeln

und den Fuchs grüßt noch der Hase .

Weißer Strand und blaues Meer,

Seelen werden neu geboren,

manchen zieht es wieder her,

der sein Herz im Sturm verloren …
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